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KERNSTADT

Abfalltermine

Freitag, 01. Juni Hausmüll

Jubilare

Wir gratulieren unseren Altersjubilaren
Am 24.05. wird Emilia Velickovic, Hengstetter Steige 40,
80 Jahre alt,
am 24.05. wird Clara Bimonte, Lange Steige 9, 74 Jahre alt,
am 25.05. wird Johanna Grözinger, Stuttgarter Straße 26,
88 Jahre alt,
am 25.05. wird Herta Kusterer, Stammheimer Steige 11,
76 Jahre alt,
am 26.05. wird Karl-Heinz Sempf, Altburger Straße 19,
72 Jahre alt,
am 27.05. wird Johanna Ayasse, Altburger Straße 80, 77 Jahre alt,
am 28.05. wird Brigitte Möckel, Marktplatz 24, 74 Jahre alt,
am 28.05. wird Fatma Cengiz, Hirsauer Wiesenweg 31,
71 Jahre alt,
am 29.05. wird Halil Kasolli, Mühlweg 10, 73 Jahre alt.
am 30.05. wird Else Ammann, Schlossberg 4, 86 Jahre alt,
am 30.05. wird Erich Wischumerski, Metzgergasse 19,
71 Jahre alt,
am 31.05. wird Alice Haußer, Biergasse 5, 70 Jahre alt.

Zu verschenken

Waschbetonplatten 0,50 x 0,50 m, 15 Stück und 0,40 x 0,60 m,
Telefon 07051 6912. 6 Rigipsplatten 2,40 x 1,25 m,
Telefon 01749646637.

Fundamt
Am Sonntag, 20. Mai, wurde im Bereich Kreiskrankenhaus Calw
eine Landschildkröte gefunden. Der Besitzer möge sich unter Tele-
fon 07051 40235 (Herr Vetter, Frau Glaser) melden.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Calw

Stadtkirchengemeinde
www.calw-evangelisch.de
Pfarramt.calw@gmx.de
Dekan E. Hartmann, Altburger Straße 3, Telefon 07051 931110
Pfarrer Chr. Stein, Hindenburgstraße 14, Telefon 07051 12195
Pfarrerin z.A. St. Krause, In der Eiselstätt 18,
Telefon 07051 954889

Pfingstfest: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaot. Sacharja 4, 6

Wochenlied: Komm, Heiliger Geist, Herre Gott, EG 125

Samstag, 26. Mai
10.30 Uhr Samstagsmusik um halb elf in der Stadtkirche
Musik: Rose Reich, Orgel
Texte: Pfarrer Fetzer

Pfingstsonntag, 27. Mai
8 Uhr "Gottesdienst im Grünen" im Stadtgarten, Mitwirkung des
Posaunenchors (Pfr. Stein)
9 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus
9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelche, alkoholfrei) in
der Stadtkirche (Dekan Hartmann); anschließend "Kirchenkaffee"
kein Kindergottesdienst

Pfingstmontag, 28. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier zum Ökumenischen Pfingstweg in St. Josef
(kein Gottesdienst in der Stadtkirche)

Mittwoch, 30. Mai
Turmhahn im Andreähaus abholbereit

Unverzichtbare Jugendarbeit
Erst vor zwei Wochen feierten sie ihre Konfirmation, am Wochen-
ende trafen sie sich schon wieder. Auf Einladung des Evangeli-
schen Stadtjugendwerks und der Evangelischen Kirchengemein-
den Calw, Wimberg und Heumaden trafen sich am Samstag, 12.
Mai, die Jugendlichen, die in diesem Frühling konfirmiert wurden,
am "Jungscharhüttle". Wann kann ich einmal von mir sagen:
"Jetzt habe ich wirklich alles im Leben erreicht?" Dieser Frage
stellten sich die Jugendlichen aus verschiedenen Perspektiven. Und
begegneten letztlich auch dem Apostel Paulus und seiner Vorstel-
lung davon, was es im Leben so alles zu erreichen gibt. Natürlich
war auch genügend Zeit für viel Spaß, bewegungsreiche Spiele,
fürs gemeinsame Essen und nicht zuletzt für einen nächtlichen
Kinofilm. "Ein durch und durch schöner und gelungener Tag",
freuten sich am Ende auch die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter. In allen drei evangelischen Kirchengemeinden so-
wie im Stadtjugendwerk gibt es übrigens weitere Angebote für
Jugendliche und auch die Möglichkeit, sich ehrenamtlich zu enga-
gieren!

Süddeutsche Gemeinde (SV)
und EC-Jugend Calw

im Gemeindesaal, Bahnhofstr. 38

Bahnhofstraße 38, 75365 Calw.
Gemeinschaftspastor Thorsten Schweizer, Telefon 07051 20250.

Samstag, 26. Mai
19 Uhr Gebetsabend

Sonntag, 27. Mai
18 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest. Heute keine Kinderbetreu-
ung. Eltern-Kind-Raum.
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Dienstag, 29. Mai
19.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Donnerstag, 31. Mai
9.30 Uhr Frauengebetskreis.
Während der Pfingstferien keine Kinder- und Jungscharstunden.
Info Hauskreise Tel. 2812

Katholische Kirchengemeinde Calw
in vielen Sprachen --- an vielen Orten

Kirche: St. Josef, Bahnhofstraße 52
Als dezentrale Kirchengemeinde haben wir im Stadtgebiet Calw
3 Kirchen mit zugehörigen Gemeinderäumen. Sie finden daher
Gottesdienste und weitere
Veranstaltungen auch unter Heumaden und Wimberg.
Katholisches Pfarramt
Bahnhofstraße 48
Tel.: 07051 163 99 0, Fax: 07051 163 99 20
E-Mail info@st-josef-calw.de / www.st-josef-calw.de
Pfarrer HG Unckell, unckell@st-josef-calw.de
Pastoralreferent Markus Lüttke luettke@st-josef-calw.de
Gemeindereferentin Marianne Schrammel Tel: 07051 163 99 0

Samstag, 26. Mai
19 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Pfingstweg evangelische
Bergkirche Wimberg

Sonntag, 27. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier (ital.)
13.30 Uhr Eucharistiefeier (kroat.)

Montag, 28. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier zum ökumenischen Pfingstweg

Katholisches Bildungswerk

"Brot und Rosen" -
Auf den Spuren Elisabeth von Thüringens
Das Katholische Bildungswerk Calw bietet in Zusammenarbeit mit
der Reisegesellschaft ’Tobit-Reisen zwischen Himmel und Erde
GmbH’ eine Fahrt nach Thüringen an. Besucht werden die Städte
Pottenstein, Bamberg, Eisenach, Wartburg, Creuzberg u.a. Die
Teilnahmegebühr beträgt bei Übernachtung im DZ mit HP 655
Euro (EZ-Zuschlag 92 Euro). Fordern Sie unseren Propsket an:
07051 70348

Adventgemeinde

Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten

Stuttgarter Str. 15, Calw
www.adventgemeinde-calw.de

Samstag, 26. Mai
9.30 Uhr Bibelgespräch
Hauptthema: Hoffnung in allen Lebenslagen. (1.Ptr.1,3)
9.30 Uhr Kindergottesdienst, verschiedene Altersgruppen.
10.30 Uhr Predigt G. Wehrmann

Dienstag, 29. Mai
19.00 Uhr Gebetskreis/Abendandacht

Mittwoch, 30. Mai
Beginn der STEWA 2007

Die Pfadfinder fahren zum Lager auf dem Schachen bei Reut-
lingen.
Zum Gottesdienst und zu den Veranstaltungen sind Gäste herz-
lich willkommen.

Jesus-Zentrum

Volksmission entschiedener Christen e.V.
Georg-Baumann-Straße Tel.: 07051 9352727
Näheres unter Calw-Heumaden!

Neuapostolische Kirche
Calw

Neuapostolische Kirche Calw (Schillerstr. 6)
http://www.nak-calw.de

Sonntag , 27. Mai
10 Uhr Gottesdienst des Stammapostels W. Leber (via Satellit) aus
Hamburg (Pfingsten)

Mittwoch , 30. Mai
20 Uhr Gottesdienst

Vereine und Organisationen

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Calw

Ein schöner Tag ...
Glänzend amüsiert hat sich Jung und Alt beim bunten Nachmittag
in der Schwarzwaldhalle Altburg. Zu den Melodien der Akkorde-
on-Spielgruppe Effringen wurde geschunkelt und getanzt. ’s Ma-
riele von dr Alb erntete mit "G’schwätz" und Gehabe nicht nur
großen Lacherfolg, sondern regte die Besucher überdies zum Mit-
singen an. So konnte das abschließende Lied "Ein schöner Tag
ward uns geschenkt" (Amazing Grace) auch als Fazit dieser Veran-
staltung gelten. Die AWO bedankt sich insbesondere bei der Ge-
schäftswelt in Calw und umliegenden Gemeinden für die Geld-
und Sachspenden. Ohne den Erlös aus dem Losverkauf der Tombo-
la (wiederum mit 400 Preisen) ließe sich ein solch ansprechendes
Programm gar nicht auf die Beine stellen. Kreisvorsitzender Rai-
mund Harter würdigte als einer der Ehrengäste, unter ihnen auch
Vertreter des Sozialverbandes VdK, den Einsatz des Helferteams
um den Ortsvereins-Vorsitzenden Hans-Martin Kern und dessen
Vater Albert.

’s Mariele bei der Plauderei mit Besuchern des bunten Nachmittags
Gesprächsgruppe fällt aus
Am Pfingstmontag fällt das Treffen der Gruppe unter der Leitung
von Dr. med. Barbara Mohr aus. Nächster Termin im Kaffeehaus
ist am 11. Juni ab 15 Uhr. Das Thema lautet dann: "Probleme mit
dem Schlafen".
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Caritas

Projekt: PaSTa
Patenschaften helfen Schülerinnen und Schülern beim Start
in den Beruf
Die Caritas Calw hat es sich zur Aufgabe gemacht, im Rahmen bür-
gerschaftlichen Engagements vielfältige Hilfe zu organisieren. Ange-
sichts der angespannten Lage auf dem Arbeitsmarkt gilt es, zu neuen
Integrationsformen für Jugendliche in der Ausbildungs- und Arbeits-
platzsituation zu gelangen. Jugendliche mit schlechtem oder keinem
Schulabschluss und zusätzlich schwierigem sozialem Umfeld haben
oft Schwierigkeiten, einen Ausbildungs- oder Arbeitsplatz zu finden.
In dieser Situation können ihnen außer den Eltern auch andere Er-
wachsene hilfreich zur Seite stehen. Sie können ihre Lebenserfah-
rung, ihre beruflichen und privaten Kontakte, u.a. zu potentiellen
ArbeitgeberInnen, für die SchülerInnen nutzen. Diese Aufgabe haben
Patinnen/Paten übernommen. Sie begleiten junge Menschen im
schulischen Bereich, während der Stellensuche, bei Bewerbungen
oder auch in der ersten Phase der Ausbildung. Die Patenschaften
werden den Schülerinnen/Schüler" des Berufsvorbereitungsjahres
(BVJ) angeboten. Die Teilnahme an dem Projekt ist für die SchülerIn-
nen freiwillig und ein Fortbestehen dieser Patenschaft während des
Schuljahres entscheidet sich immer im gegenseitigen Einvernehmen
zwischen Paten und Schüler.
Projektleitung obliegt der Caritas Calw, die Patinnen/Paten werden
während ihrer Tätigkeit von der Caritasstelle in Calw begleitet. Es
besteht für sie die Möglichkeit Seminare zu besuchen, an Informati-
onsveranstaltungen teilzunehmen und bei einem Treffen pro Monat
können immer gegenseitige Erfahrungen ausgetauscht werden. Wer
sich für die wichtige Aufgabe als Pate angesprochen fühlt ist herz-
lich willkommen!
Caritas Calw, Biergasse 11, 75365 Calw, Tel.: 07051 9259-0,
Fax: 07051 9259-40, E-Mail: busse@caritas-schwarzwald-gaeu.de

Chorvereinigung
Liederkranz Concordia

Vorankündigung - Benefizkonzert Crace P. Kelly Vereinigung
Konzertchor ARTEvocale singt "Von Mädchen und Schwal-
ben", Katarina Böhm liest vom "Blumenhimmel" dazu.
Das gesungene und gesprochene Wort trifft sich zu einer Sommer-
abendveranstaltung besonderer Güte. Kristina Böhm, internationale
Botschafterin der Grace P. Kelly Vereinigung e.V. liest Texte von So-
phie Reinheimer aus deren Buch "Im Blumenhimmel". Die Autorin
Sophie Reinheimer (1874-1935) erzählt mit Hingabe das Leid verletz-
ter Blumen die im Blumenhimmel von Engeln wieder aufgerichtet
werden. Reinheimer zeichnet mit ihren feinsinnigen Worten wunder-
schöne Bilder einer einzigartigen Welt. Die Schauspielerin Kristina
Böhm (bekannt aus der TV-Serie "der Bergdoktor") wird dem Zuhö-
rer helfen in diese Welt einzutauchen und nach einem poetischen
Spaziergang darin einiges davon mitzunehmen in unser Dasein. Bei
der Reise durch den Blumenhimmel wird der Zuhörer vom LiCo Mäd-
chenchor ARTEvocale begleitet. Die jungen Sängerinnen werden un-
ter der Leitung von Angelika Mees ihr Programm "Von Mädchen
und Schwalben..." vorstellen. Es werden Werke unter anderem von
Robert Schumann und Gustav Holst interpretiert. Claudia Fröschle
wird ARTEvocale am Klavier begleiten. Die Benefizveranstaltung zu-
gunsten der Grace P. Kelly Vereinigung findet am Samstag, den 16.
Juni um 19 Uhr im Kulturtreff Bürgerhaus von Bad Liebenzell statt
und kommt direkt krebskranken Kindern und deren Familien zugute.

1. Calwer Narrenzunft 04 e.V.

Termine
01.06. ab 19 Uhr Stammtisch in Hudy‘s Biergarten
(Cafe Kult) in Calw
17.06. Wimberghocketse auf dem Schulhof der Wimbergschule, nä-
here Infos folgen

Deutscher Alpenverein Sektion
Schwaben / Bezirksgruppe Calw

Kanutour auf der Enz
Am Sonntag, 10. Juni unternimmt der Alpenverein eine Kanutour
auf der Enz zwischen Vaihingen und Bietigheim. Es wird im ruhigen
Wasser mit Kanadiern gefahren, die auch von Anfängern leicht zu
beherrschen sind. Ebenso ist die Tour für Familien geignet. Da die
Boote vorbestellte werden müssen, ist unbedingt sofortige Anmel-
dung erforderlich.
Informationen und Anmeldung:
Kurt Pfrommer Tel: 07051 5487

Deutscher Kinderschutzbund Calw e.V.

Brauchen Sie zwischendurch mal Zeit für sich? Möchten Sie in Ruhe
einkaufen, einen Frisörtermin wahrnehmen? Oder sind Sie stunden-
weise berufstätig? Die Spielstube des Kinderschutzbundes ist ein of-
fenes Betreuungsangebot für bis zu 12 Kleinkinder (1-3 Jahre) ohne
vorherige Anmeldung. Da keine Anmeldung nötig ist, kann die Be-
treuung von den Eltern also nach Bedarf in Anspruch genommen
werden. Suchen Sie eine Betreuung für eine ganze Woche oder einen
Monat, sprechen Sie mit uns. Wir sichern Ihnen für diesen Zeitraum
einen garantierten Platz zu. Die günstigen Preise (gestaffelt je nach
Stunden ab 3 E pro Stunde oder z.B. für 28 E pro Kalenderwoche)
sind nur durch Zuschüsse von Stadt und Land, durch Spenden und
durch Gelder möglich, die Ehrenamtliche erwirtschaftet haben. Ihr
Kind wird von mindestens zwei erfahrenen pädagogischen Fachkräf-
ten betreut und gefördert. Geöffnet haben wir von montags bis
freitags von 8.30 bis 12 Uhr. Deutscher Kinderschutzbund Calw e.V.
75365 Calw, Nonnengasse 2, Telefon: 07051 - 934469, Spielstube
07051 - 70748 Fax: 07051 - 937155, E-Mail: info@kinderschutz-
bund-calw.de, home: www.kinderschutzbund-calw.de

Spielstube

Fußballverein Calw 1912 e.V.

Postanschrift: Postfach 1223, 75352 Calw
Telefon: 07051 12448; E-Mail info@fvcalw.de
Sportgelände: Georg-Baumann-Stadion und
Kunstrasenplatz Calw-Wimberg
Sportgaststätte: Familie Goll, Tel. 07051 51912

Seniorenstammtisch :
Zum Stammtisch trifft sich unsere Seniorenrunde am kommenden
Sonntag um 10:30 in der Stadiongaststätte.

Aktivenabteilung :
Wolfgang Schenke, Tel. 07051 930695
Michael Eisele, Tel. 07051 966677
Mit 6-3 erreichten die FVC-Jungs ein Standartergebnis gegen den
VfL Stammheim II. In Alburg steigt das vorletzte Spiel dieser Saison
bereits am Samstag um 15:00 Uhr, dabei darf sich unsere Erste kei-
nen Ausrutscher erlauben.
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Jugendabteilung :
Eberhard Seydt, Tel. 07051 3364,
Michael Leve, Tel. 07051 13169
E-Mail jugendleitung@fvcalw.de
Internet: www.fvcalw.de
Unsere E-Junioren konnten ihre Spiele leider nicht gewinnen, sondern
verloren mit 1-4 und 0-8 gegen Neubulach und Rotfelden.
Beim Turnier in Hirsau begann die D2 recht stark und erreichte in
der Gruppenphase drei Siege und ein Remis. Leider lief es im Viertelfi-
nale nicht so toll und man schied im Neunmeterschießen denkbar
knapp aus.
Im Montagspiel kam die C 7er zu einem verdienten 3-2 Erfolg beim
TSV Rohrdorf. Der Sieg schien allerdings nach einer 3Toreführung
am Ende noch in Gefahr.
Am kommenden Wochenende finden keine Jugendspiele statt.

Seniorenabteilung :
Claus Reutlinger, Tel. 07051 59444
Training: Mittwochs ab 19.15 Uhr im Stadion

Haus-, Wohnungs- und
Grundeigentümerverein Calw e.V.

Starkes Interesse an der Mitgliederversammlung

Teilnehmer der Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung fand im Hotel Kloster Hirsau statt. Vorsit-
zender Gottfried Flaig begrüßte die Gäste, darunter auch den Ge-
schäftsführer des Landesverbandes, Ottmar Wernicke, und den Leiter
des Stadtplanungsamtes, Andreas Quentin. Danach ging er auf die
Novelle des WEG ein. Stichworte sind die Teilrechtsfähigkeit, die Auf-
gabe der gesamtschuldnerischen Haftung und die erweiterte Be-
schlusskompetenz. Die Einberufungsfrist der Eigentümerversamm-
lung beträgt ab Inkrafttreten zum 1. Juli 2007 zwei Wochen. Vom
Verwalter ist eine Beschluss-Sammlung zu führen, an die besondere
Anforderungen gestellt sind. Geschäftsführer Robert Sailer informier-
te u. a. über die Nutzungsmöglichkeiten des für Calwer Mitglieder
kostenlosen Formulardruckers im Internet. Aufgrund diverser Aktivi-
täten 2006 entstand ein Fehlbetrag. Die Mitgliedersteigerung betrug
2,4 Prozent und war damit über dem Verbandsdurchschnitt. Anhand
von Bildern zeigte der Geschäftsführer dann die Höhepunkte, wie z.
B. den Verbandstag in Heilbronn, die bundesweit erste Einführung
der neuen Mitgliedskarte, die Teilnahme an der Messe in Nagold
und der Konferenz des Zentralverbandes in Wolfsburg sowie den
Tag des Eigentums in Stuttgart. Gerda Niethammer führte mit Heinz
Beutel die Kassenprüfung durch, die ohne Beanstandungen verlief,
und beantragte die Entlastung des Vorstands, die einstimmig erfolg-
te. Die Mitglieder beschlossen einstimmig eine Beitragserhöhung
zum Januar 2008 um 5 E. Ottmar Wernicke referierte über die Ein-
führung des Digitalen Fernsehens, das ab 2010 ausschließlich zu
empfangen sein wird. Wie bei Premiere muss mit zusätzlichen Ge-
bühren gerechnet werden. Andreas Quentin zeigte mit Schaubildern
die Situation in der Gesamtstadt Calw. Schwerpunkte waren u. a.
das Sanierungsgebiet Innenstadt III, das Areal Kaufland/Großer Brühl,

die Lederstraße, Tor-/Nonnengasse, das darin geplante Alten-/Pflege-
heim, den Marktplatz mit dem ehemaligen Volksbank-Gebäude, das
später als barrierefreie Informationsstelle des Rathauses genutzt wer-
den soll. Ausführungen erfolgten auch zum geplanten Tunnelbau
und zu den Baugebieten wie der Ökosiedlung.

Haus & Grund Calw e. V., 75365 Calw, Eichendorffstr. 1, Tel.: 07051
40717, Internet: www.cw-net.de/haus-und-grund-calw

Jugendfeuerwehr Calw

Zeltlager in Latsch
Die Stadt Calw feiert in diesem Jahr die 50-jährige Städtepartner-
schaft mit Latsch. Aus diesem Anlass findet für die Gesamtjugendfeu-
erwehr vom 28.5. bis 2.06. ein Zeltlager in der Partnerstadt Latsch
(Südtirol) statt. Die 24 Jugendlichen und 13 Betreuer aus den Abtei-
lungen Altburg, Calw, Hirsau, Holzbronn und Stammheim starten
am Montag 28.5. um 7 Uhr im Gerätehaus Calw. Auf dem Pro-
gramm stehen eine 2-tägige Wanderung mit Übernachtung in einer
urigen Berghütte, Schwimmbad, Apfellehrpfad, ein Besuch im Frei-
zeitpark Gardaland und Hochseilgarten. Neben den vielen Aktionen
wird auch der Kontakt zur Jugendfeuerwehr Latsch gepflegt.

Herzlichen Dank
Stadtverwaltung Calw dem Elektrizitätswerk Calw und dem gesam-
ten Organisationsteam.

Lohnsteuerhilfe Baden-Württemberg e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

Unsere Beratungsstelle befindet sich in Calw, Bahnhofstraße 46.
Tel. 07051-926011 lbw-0538@lohi-bw.de
Beratungsstellenleiterin: Renate Ruck

Unsere Bürozeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag
8 bis 12 Uhr, Donnerstag 15 bis 19 Uhr
Wir erstellen die Einkommensteuererklärung gem. § 4 Nr. 11
StBerG und beraten Sie ganzjährig.
Wir informieren:

Zahlungen zur Winterbeschäftigungs-Umlage als Wer-
bungskosten ansetzen!
Im April 2006 wurde für das Baugewerbe, das Dachdeckerhand-
werk sowie für Betriebe des Garten-, Landschafts- und Sportplatz-
baus und des Gerüstbaugewerbes das so genannte Saison-Kurzar-
beitergeld eingeführt. Es tritt an die Stelle des Wintergeldes bzw.
des Winter-Ausfallgeldes, wird aus Mitteln der Arbeitslosenversi-
cherung finanziert und vom Arbeitgeber an den Arbeitnehmer
ausgezahlt. Die Umlage behält der Arbeitgeber unmittelbar vom
Lohn des Arbeitnehmers ein. Das Saison-Kurzarbeitergeld ist steu-
erfrei, unterliegt aber dem so genannten Progressionsvorbehalt,
das bedeutet, die übrigen Einkünfte werden prozentual höher be-
steuert. Das Zuschuss-Wintergeld und das Mehraufwands-Winter-
geld sind dagegen sogar steuerfrei, ohne dem Progressionsvorbe-
halt zu unterliegen.
Was viele nicht wissen: Die vom Arbeitgeber einbehaltenen Beträ-
ge stellen für den Arbeitnehmer Werbungskosten dar. Die Höhe
der vom Arbeitgeber einbehaltenen Umlage-Beiträge ist entweder
aus der Lohnsteuer-Bescheinigung oder aus einer gesonderten Ar-
beitgeber-Bescheinigung zu entnehmen
Unsere Internetseite: www.lohi-bw.de

Schützengesellschaft Calw 1794 e.V.

Duellpokal der SG Calw
Der siebte Wettbewerb um den Calwer Duellpokal wird vom 6.
bis 10. Juni auf der Anlage der Schützengesellschaft Calw ausge-
tragen. Angesetzt sind 60 Schuss nach vorheriger Probeserie mit
der Sportpistole Kaliber .22 oder .32 in Schützen-, Damen- so-
wie Juniorenklassen.
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Stadtseniorenrat Calw e.V.

Informationen zu Pflegekosten!
Kosten
Die Kosten für die Unterbringung in einem Heim setzen sich aus
verschiedenen Komponenten zusammen.
Pflegekosten
Sind die Kosten die für den Pflegeaufwand berechnet werden
Hotelkosten
sind die Kosten für Unterkunft und Verpflegung sowie für die
hauswirtschaftlichen Tätigkeiten
Investitionskosten sind die Kosten, die für die Erhaltung des
Heims und der Ausstattung nötig sind
Zusatzleistungen sind Kosten für Extraleistungen, wie z.B. Reini-
gung der Kleidung
Die Pflegekasse übernimmt nur die Pflegekosten bis zum festge-
setzten Höchstbetrag je Pflegestufe.
Pflegemittel und technische Hilfsmittel
Pflegehilfsmittel die zum Verbrauch bestimmt sind werden für
Pflegebedürftige in der häuslichen oder teilstationären Pflege mit
bis zu 31 E pro Monat gefördert. Technische Hilfsmittel wie z.B.
Pflegebetten werden bevorzugt leihweise zur Verfügung gestellt.

Kosten für Wohnumfeldverbesserung
Die Pflegekasse fördert pflegebedingte Umbaumaßnahmen der
Wohnung, die die Pflege ermöglichen, erleichtern oder dem Pfle-
gebedürftigen ein selbständiges Leben gestatten mit einem Zu-
schuss in Höhe von 2.557 E je Maßnahme. Es ist ein Eigenanteil
von 10 % der Kosten zu zahlen, wobei der Eigenanteil nicht mehr
als die Hälfte der monatlichen Bruttoeinnahmen betragen darf.

Kosten zur zusätzlichen Betreuungsleistung
Pflegebedürftige mit einem erheblichen allgemeinen Betreuungs-
bedarf und mindestens Pflegestufe I können eine zusätzliche För-
derung in Höhe von 460 E pro Jahr beantragen. Diese Leistung
ist zweckgebunden.

Soziale Absicherung der Pflegeperson: Pflegepersonen sind
während der Pflegetätigkeit in der gesetzlichen Unfallversiche-
rung versichert.

Tennisclub Blau-Weiß
Calw 1946 e.V.

Bei strahlendem Sonnenschein fand das diesjährige Clubturnier
der Erwachsenen und Jugendlichen statt. Interessant, dass in die-
sem Jahr die Beteiligung der Damen deutlich höher ausfiel als die
der Herren. Hobbydamen, Juniorinnen und Damen 40 spielten in
einer Gruppe um den Titel. Das doppelte KO - System mit der sich
daraus ergebenden Trostrunde garantierte allen Spielerinnen auch
bei einer Niederlage zumindest ein weiteres Spiel. Trotz recht ge-
ringer Teilnehmerzahl kamen auch die Herren ausgiebig zum Spie-
len, da sie ihre Platzierungen im Modus jeder gegen jeden ermittel-
ten. Es siegte Denny Gritzan vor Alessandro Urbano und Wolfgang
Triefenbach. Bei den Damen erspielte sich Martina Fischer im Finale
gegen Sabine Klink mit dem Spielstand 6:1, 6:4 den 1. Platz .
Martina Bonn belegte den 3. Platz im hart umkäpften Spiel mit
4:6, 6:2, 7:6 gegen Claudia Renke. Die Trostrunde gewann Silvana
Pereira allerdings kampflos gegen Steffi Silvery. Die Mädchen und
Knaben spielten in Hirsau. Hier konnten Nastassja Genböck und
Raul Pereira als Sieger vom Platz gehen. Zweite wurden bei den
Knaben Mike Gohl, bei den Mädchen Patricia Pereira. Auch die
Jüngsten spielten im Kleinfeld. Bei der U 10 gewann Marco Borbo-
ne vor Max Pfrommer, Alisa Vogel und Malisa Engl belegten Platz
3. In der Konkurrenz U8 gewann Kim Weiß gegen Anne Pühl.
Verbandsrunde: Am Montag spielten die Kleinsten des Vereins
(U8) gegen Leonberg. Kim, Anne, Luis und Loris absolvierten ihr
allererstes Rundenspiel und zeigten größten Einsatz, wenn auch
die Punkte fast noch alle an die Gäste gingen. Radtour am Him-
melfahrtstag buchstäblich ins Wasser fiel leider die in diesem
Jahr geplante Tour nach Herrenberg. Angesichts der letztendlich
auch zutreffenden Wetterprognose wurde die Ausfahrt bereits am
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Meldungen und weitere Informationen unter www.sg-calw.de
oder bei Thomas Hennefarth, Telefon 0160 99705572. Eingeladen
sind alle Sportschützen und Zuschauer. Auf rege Teilnahme freut
sich die Schützengesellschaft Calw.

Schießanlage Duellpokal 2007

Schwarzwaldverein Ortsgruppe
Calw e.V.

2. Etappe auf dem Kinzigtäler Jakobsweg

von Horb nach Loßburg

Am Sonntag, den 3. Juni, steht die zweite Etappe auf dem Kinzig-
täler Jakobsweg auf dem Programm des Calwer Schwarzwaldver-
eins. Von Horb geht es über Ihlingen, Dettingen, Priorberg, Kalten-
hof, Leinstetten und Wittendorf nach Loßburg. Die Gehzeit be-
trägt 6,5 Stunden (25 Kilometer) mit 520 Metern Aufstiege und
340 Metern Abstiege. Wanderführer sind Horst Rentschler, Tel.
07051 20141 und Herbert Schurr. Eine kleinere Tour von 13 Kilo-
metern (4,5 Std. Gehzeit) mit Margit Rentschler und Anita Rothe
als Wanderführerinnen wird angeboten.

Rucksackvesper und gutes Schuhwerk werden empfohlen. Die
Schlusseinkehr findet im Hotel Hirsch in Loßburg statt. Abfahrt
mit dem Bus in Alzenberg um 7.35 Uhr, Altburg 7.40 Uhr, Wim-
berg 7.45 Uhr, Calw ZOB 7.50 Uhr, Bauknecht 7.55 Uhr und Heu-
maden 8.00 Uhr. Rückkehr gegen 20 Uhr. Anmeldung bei Schuh-
haus Diem, Calw, Marktplatz 20, Tel. 07051 2261 erforderlich.

Sportliche und kulturelle Wanderung rund um Calw
Am Pfingstmontag, den 28. Mai, führt der Schwarzwaldverein
Calw im Rahmen der Heimat- und Wanderakademie Baden-Würt-
temberg eine sportliche und kulturelle Wanderung um Calw
durch. Start ist um 9.45 Uhr vor dem Calwer Rathaus. Nach einer
kurzen stadtgeschichtlichen Information verlassen die Wanderer
die historische Innenstadt in Richtung Süden. Über den Verlo-
bungsweg geht es zum Rudersberg mit seiner Jahrtausende alten
Siedlungsgeschichte. Die unberührte Natur des Rötelbachtales be-
gleitet uns anschließend bis zum Zavelsteiner Brückle. Vorbei an
Spesshardt erreichen die Wanderer um die Mittagszeit den Sport-
platz von Altburg. Weiter oben, kurz vor Spindlershof, bietet sich
bei gutem Wetter ein herrlicher Blick auf die blau schimmernde
Silhouette der umliegenden Schwarzwaldberge und die Erhebun-
gen der Schwäbischen Alb. Über den Kirchweg, das Steinerne
Brückle und durch das wildromantische Schweinbachtal geht es
dann hinunter nach Hirsau.

Nach einer kurzen Führung durch die Ruinen des ehemaligen Be-
nediktinerklosters St. Peter und Paul fahren wir mit dem Linienbus
nach Calw zurück, wo im Gasthaus Rössle die Schlusseinkehr statt-
findet. Wanderführer sind Manfred Rau, Tel. 07051 51328 und
Hartmut Würfele, Tel. 07051 4324. Die Wegstrecke beträgt ca.
16 Kilometer, die Gehzeit 4,5 Stunden bei einem Höhenunter-
schied von mehr als 600 Metern. Gutes Schuhwerk und Rucksack-
vesper werden empfohlen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Eine kürzere Strecke wird nicht angeboten.

Jetzt auch im Internet unter www.schwarzwaldverein-calw.de
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Vortag abgesagt, allerdings verbunden mit der Hoffnung, Sie
eventuell zu einem späteren Termin noch nachholen zu können.

Die Platzierten des Clubturniers 2007

Turn- und Sportverein Calw
von 1846 e.V.

Für Infos wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle des TSV
Calw, Tel: 07051 13190 (auch Anrufbeantworter), Fax 07051
934519. Email: info@tsvcalw.de, Internet: www.tsvcalw.de

Abteilung Faustball
A-Jugend w.
In Biberach verpassten die Faustballmädchen nur
knapp den Einzug zur Landesmeisterschaft.
Im ersten Spiel gegen den TuS Freiberg gewann man 13:21. Eben-
so gut lief es gegen die TG Biberach mit 29:18 Punkten. Gegen
den TV Trichtingen entwickelte sich ein spannendes Duell, bei dem
sich keiner absetzen konnte und das 17:17 endete. Nun musste
das Ballverhältnis entscheiden, bei dem Trichtingen neun Punkte
vorne liegt und somit eine Runde weiter ist.
Mareike Decker, Rahel Hartmann, Sandra Janot, Marieke Wills,
Melanie Seidt, Anette Binz und Katharina Schnierle.

D-Jugend
Calw I: Nick Stoll, Sebastian Fein, Marco Stoll, Robin Stoll, Philipp
Kübler, Paul Bannert und Lukas Gruner gewannen gegen Calw II
28:17, gegen den TSV Dennach 31:23, gegen den SV Weil der
Stadt 30:10, gegen den TV Obernhausen 32:16 und gegen den
TV Salmbach 23:13.
Calw II gewann gegen Weil der Stadt 30:10. Verloren wurden die
Spiele gegen den TSV Dennach 17:27, TV Obernhausen 16:32 und
den TV Salmbach 11:29.
Calw II: Özge Ediz, Petra Holzäpfel, Doreen Walter, Laura Wacker
und Luisa Seeger.

E-Jugend
Calw I: Nick Stoll, Philipp Kübler, Lukas Gruner und Moritz Pfrom-
mer gewannen alle Spiele.
Calw II und Calw III sind die Jüngsten des TSV Calw und sind zum
ersten Mal mit von der Partie.
Maren Heuer, Larissa Wacker, Simke Özge, Michael Seidt, Tobias
Bär, Lukas Leinhammer, Luisa Bauer und Anita Lovasy.
www.tsvcalw-faustball.de

Abteilung Taekwondo
Gürtelprüfungen sehr erfolgreich
Sehr gut vorbereitet zeigten sich die Kämpferinnen und
Kämpfer bei der zurückliegenden Gürtelprüfung der Taekwondo-
Abteilung. Am 26. April fand die erste Prüfung dieses Jahres statt.
In spannenden Vorführungen konnten sich fast alle der 29 Prüflinge
den nächsten Cup sichern. Die Sportler im Alter von 8 - 14 Jahren
präsentierten sich in sehr guter Verfassung und zeigten tolle Leistun-
gen. Freuen durfte sich die Abteilung über die zahlreichen Neuanmel-
dungen, allein zwölf Teilnehmer absolvierten ihre erste Prüfung. Die
Teilnehmer: Dennis Weiß, Lukas Weiß, Anika Prislan, Philip Prislan,

Anissa Eberhardt, Manuel Köhler, Simon Konrad, Felix Gommel, Sofia
Smit, Oguzhan Kocak, Tugba Gormüs, Pelin Özkelle, Patrick Frajtag,
Elmas Kocak, Jule Rittmann, Sebastian Schadt, Tim Schaible, Jascha
Rittmann, Harald Schmidt, Ivan Lomovic, Janis Maier, Robin Semjat-
kovs, Parastoo Ramazani, Viviana Zito, Julia Köhler, Vanessa Köhler,
Burak Genc, Feyza Genc, Denis Hermann

Trainer Wolfgang Rentschler mit seinen Schützlingen.

Abteilung Volleyball
Die Volleyball-Abteilung sucht weitere Spieler-
innen und Spieler!! Wenn du interessiert bist
dann schau doch einfach vorbei!
Kontakt: Wolfgang Triefenbach Tel.: 07051 70432,
E-Mail: w.tribac@web.de

Trainingszeiten:
Freizeit Mixed:
Mo. 20.30-22.30 Uhr, Wimberg, Alte Halle
Ansprechpartner: Hatice Yildirim, mobil: 0174 1747902,
E-Mail: hati yildirim@web.de
Hobby:
Fr. 20.00 - 22.00 Uhr, Heumaden, Neue Halle
Ansprechpartner: Petra Rentschler, Tel.: 07051 20141,
E-Mail: petra.rentschler@t-online.de
Frauen:
Mo. 18.30 - 20.30 Uhr, Wimberg, Alte Halle
Mi. 19.45 - 22.00 Uhr, Heumaden Neue Halle
Ansprechpartner: Charlotte Cordois, Tel.: 07051 939851,
E-Mail: charly.cordois@web.de
Beach Volleyball (Sommersaison) Beachplatz Calw-Wimberg beim
Stadion/Kunstrasen: Mo. 17.00 - 21.00, Fr. 18.00 - 21.00
Jugend:
Jugend gemischt 8-12 Jahre
Mo. 17.00-18.30 Uhr, Wimberg, Alte Halle
A-Jugend weiblich 15-18 Jahre
Do. 18.00-20.00 Uhr Wimberg, Alte Halle
Ansprechpartner: Ute Rentschler, Tel.: 07051 20141,
E-Mail: etu.rentschler@aol.com

Windsurfing Nordschwarzwald e.V.

Und der Deutsche Meister ist ...

Deutscher Meister

Vergangenes Wochenen-
de fanden am Tendering-
see in der Nähe von Hünxe
die Internationalen Deut-
schen Raceboard-Meister-
schaften, ausgerichtet
vom TV Bruckhausen im
Windsurfen, statt. Am
Freitag sorgten bis zu acht
Windstärken dafür, dass
nur die Topfahrer der
knapp 40 Starter aus ganz
Deutschland den Kurs si-
cher umrunden konnten.
Moritz Martin vom WSN-
Calwwar angereist, um
seinen Titel zu verteidigen,
wenngleich er momentan
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eigentlich ausschließlich auf internationalen Wettkämpfen der olym-
pischen RS:X Klasse anzutreffen ist.

Bei der letzten Großveranstaltung Mitte April in Südfrankreich gelang
ihm mit Rang 30 bei 108 Startern ein beachtliches Ergebnis. "Auch
wenn ich jetzt schon erster Deutscher war muss ich mich noch or-
dentlich steigern, um die Olympianorm für Peking dieses Jahr zu
packen." Hierfür muss er nämlich bei den Europameisterschaften im
Juni auf Zypern unter die ersten sechs bzw. bei der Weltmeisterschaft
in Portugal Anfang Juli ein top ten Ergebnis liefern.
Nach insgesamt neun Wettfahrten holt Moritz Martin auch in diesem
Jahr den offiziellen Titel des Deutschen Meisters erneut und freut
sich sehr über den Hattrick 2005, 2006, 2007. Denn in den ersten
drei Wettfahrten musste er sich mit zweiten und dritten Plätzen zu-
frieden geben. "Ein Binnensee ist mit dem Meer nicht zu vergleichen.
Der Wind ist in Richtung und Stärke viel unstabiler, die Taktik eine
ganz andere.
Außerdem ist man bei dieser Meisterschaft mit anderem Material
unterwegs, als in der olympischen Einheitsklasse." Doch nach dieser
Eingewöhnungsphase folgten 6 Laufsiege mit teilweise beachtli-
chem Vorsprung.
Dass bei einem Windsurfer die Fitness stimmen muss stellte Moritz
bereits beim Kinzigtal-Triathlon unter Beweis, als er in seiner Alters-
klasse gewann.
Mit der richtigen Fitness und dem Selbstvertrauen eines Deutschen
Meisters geht es bereits in der kommenden Woche zur internationa-
len Holland Regatta, bevor mit der Europameisterschaft der erste
Saisonhöhepunkt folgt.
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